
der bieten. 

Diejenigen Mitglieder, die Face-

book nutzen laden wir auch sehr 

herzlich ein unserer Facebook-

Seite beizutreten: 

www.facebook.com/altpiaristner  

M.R. 

Mit Anfang Mai startet unsere 

neue Homepage - noch informa-

tiver und übersichtlicher. Auch 

die bereits bekannten Porträts 

über interessante Persönlichkei-

ten unter unseren Mitgliedern 

wird es wieder geben. 

Das alles finden Sie wie gewohnt 

unter der altbewährten Adresse: 

www. altpiaristner.at 

Ab Herbst wird dann auch der 

interne Mitgliederbereich online 

gehen. Der mit Zugangsname und 

Passwort geschützte Bereich 

wird neben einem elektroni-

schem Mitgliederverzeichnis auch 

ein Archiv für alte Jahresberichte, 

Maturazeitungen, Fotos etc. so-

wie eine Übersicht über exklusi-

ve Angebote für unsere Mitglie-

Start der neuen Altpiaristner Homepage 

Terminbox 

 Generalversammlung 

Donnerstag, 31.05.2012 

      18:00 Schulführung mit OStR Mag. Heinz Vondra; Treffpunkt: Bibliothek des Piaristengymnasiums 

      19:00 Beginn Generalversammlung 
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Themen in dieser 

Ausgabe: 

 Treffen der Wiener 

Absolventenverei-

nigungen 

 Berichte unserer 

vergangenen Veran-

staltungen 

 Bericht aus der 

Schule 

 Wir danken der Fa. 

Madaus, Fa. Deba 

und Fa. MailBoxes 

Etc. für die finan-

zielle Unterstüt-

zung dieser Ausga-

be! 
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Liebe Kolleginnen und 

Kollegen, liebe Freunde 

der Altpiaristner! 

 

Print oder Online? 

Ich freue mich, dass das ge-

druckte Mitteilungsblatt gern 

in die Hand genommen und 

gelesen wird! Aber: rasche 

Information über Aktuelles ist 

heute selbstverständlich und 

auch für uns Altpiaristner 

wichtig. Deshalb liegt uns un-

sere Homepage so besonders 

am Herzen! Mit den Jahr-

gangsvertretern, mit neuen 

Vorstandsmitgliedern und 

neuen Ideen wird die neue 

Homepage ein wichtiges 

Kommunikationsmedium für 

uns werden. Wir bitten um 

eure/Ihre Beiträge! 

Näheres bei der Generalver-

sammlung (S.5) und bei 

www.altpiaristner.at! 

Mit herzlichen Grüßen - bis 

zum Treffen am 31.Mai in der 

Bibliothek! 

Ihr/Euer Wolfgang Kubelka 

drucksvoller Bilder und Vide-

os ausführlich die von ihm seit 

2008 praktizierte AMIS-

Methode der Hüftoperation 

(AMIS = anterior minimal 

invasive surgery). Bei dieser 

speziellen Operationstechnik  

werden keine Muskeln durch-

schnitten und die Heilung 

kann rascher erfolgen.  

Aufgrund seiner Erfahrung mit 

über 1000 ausgeführten der-

artigen Eingriffen überzeugte 

er das Auditorium davon, 

dass sich diese Methode nicht 

nur für betagte Menschen, 

Am 10.11.2011 versammelte 

sich in der  alten Schulbiblio-

thek eine interessierte Zuhö-

rerschar von Medizinern und 

potentiellen Patienten, um 

sich bei dem Vortrag von Dr. 

Zembsch über „Neue und 

fortschrittliche Therapieopti-

onen in der Hüft- und Kniege-

lenkschirurgie“ zu informie-

ren.  

Dr. Zembsch brachte zu-

nächst Allgemeines über Knie- 

und Hüftgelenkserkrankungen 

und erläuterte dann anhand 

instruktiver und sehr ein-

sondern auch für junge Pati-

enten und leidtragende Sport-

ler bestens eignet. 

Dr. Zembsch verstand es 

ausgezeichnet, sein Motto für 

Beruf, Familie und Freizeit: 

„move your body stretch 

your mind - mens sana in cor-

pore sano“ glaubhaft darzu-

stellen.  

Vielen Dank für den wichtigen 

Vortrag (und das anschließen-

de Buffet)! 

Information: www.zembsch.at  

W.K.     

Editorial 

Brauchen Sie eine neue Hüfte? -  

Vortrag von OA Dr.  Alexander ZEMBSCH  

Nach einem spannenden und 

fairen Verlauf des Turniers 

siegte die Mannschaft der 

Manner Titans mit 3 Siegen 

überlegen vor dem Team FC 

Albrecht Reimer, welches 

zum ersten Mal teilgenommen 

hat.  

Der dritte Platz ging an die 

Oberstufenauswahl des BG8 

und den vierten Platz - nach 

starkem Beginn - belegte das 

Team SC Albert Hauer. 

Alle Spiele waren auf gutem 

Niveau und wurden sehr fair 

ausgetragen, wozu auch die 

Schiedsrichterleistung von 

Prof. Vondra maßgeblichen 

Anteil hatte. 

Sowie die Jahre zuvor fand 

der Ausklang im Cafe Maria 

Treu statt. Bei Speis und 

Trank hatte man sich viel 

über alte und lustige Zeiten 

im BG8 zu erzählen.  

Bereits jetzt freuen sich alle 

wieder auf das 4.Altpiaristner 

Turnier im November 2012.  

H.V. 

Am 12.11.2011 fand von 12 

bis 14 Uhr zum 3. Mal ein 

Fußballturnier der Altpia-

ristner im Turnsaal des BG8 

statt. 

   

Teilgenommen haben daran 4 

Mannschaften:  

 eine Oberstufenmann-

schaft des BG8 

 Manner Titans (fast aus-

schließlich Absolventen des 

BG8) 

 FC Albrecht Reimer 

(mehrheitlich Altpiaristner) 

 SC Albert Hauer ( alle 

ehemalige Maturanten) 

Es lebe der Sport - Bericht über das 3. Altpiaristner Fußballturnier 

http://www.altpiaristner.at/
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Das Programm für den Ad-

ventabend in „unserer“ Bib-

liothek war festgelegt. Ganz 

kurzfristig erhielten wir plötz-

lich eine krankheitsbedingte 

Absage, so dass wir fürchte-

ten, die Veranstaltung würde 

sich auf das - immerhin er-

wünschte und angenehme - 

Plaudern beim Buffet  redu-

zieren. Aber ein Anruf bei 

Wolfgang Bahr (MJg.1968) 

brachte Hilfe: Er ließ sich von 

der Dringlichkeit überzeugen, 

als Retter einspringen zu kön-

nen!  

Dr. Bahr brachte in seiner 

angenehmen, humorvollen 

Art eigene Texte zum Vor-

trag, unter anderem: „Der 

rote Christbaum“, ein satiri-

scher Bericht über die Eröff-

nung des Christkindlmarktes 

vor dem Wiener Rathaus, und 

„Die Jagdgesellschaft“ (ein 

Gedicht über eine fiktive Ein-

ladung des früheren Salzbur-

ger Erzbischofs Eder an seine 

Bischofskollegen zu einer Jagd, 

als Kritik an den Bischofser-

nennungen), also durchaus - 

so Bahr - „Allotria im Ad-

vent“. Bereichert wurde das 

Programm durch die 

musikalischen Darbietungen, 

die Wolfgang Dolezal, eben-

falls Maturajahrgang 1968, 

virtuos mit seiner Jazzgeige, 

und dessen Bruder Michael an 

der Gitarre brachten. Viel 

verdienter Applaus belohnte 

die Ausführenden, und dann 

folgte ja doch das optisch und 

geschmacklich hervorragende 

Buffet, wieder bereitet von 

Maria Riedl und ihrem Team. 

Vielen Dank allen, die zum 

Gelingen dieses schönen 

Abends beitrugen!  

W.K. 

„Der rote Christbaum“ - unser Adventabend  am 1.12.2011  

Aus dem Gymnasium 

petenz haben nach wie vor 

einen vorrangigen Stellenwert 

an unserem Schulstandort. 

Die Aufnahmen für die ersten 

Klassen sind erfolgreich ver-

laufen. Da das Interesse für 

unser Gymnasium sehr groß 

ist, werden wir wieder drei 

erste Klassen führen.  

Am 6. März hat uns Kardinal 

Christoph Schönborn be-

sucht. Er hat das Gespräch 

mit unseren Schülerinnen und 

Schülern gesucht. Es fand in 

der “Alten Bibliothek“ ein 

Austausch zwischen Eminenz 

und unseren Oberstufenschü-

lern statt. Die Unterstufen-

schüler hatten für ein Ge-

spräch die große Pause zur 

Verfügung. 

Es war für uns ein interessan-

ter Vormittag. 

Zahlreiche Projektangebote 

im In und Ausland und als 

jährlicher Höhepunkt die Ma-

tura sind für dieses Schuljahr 

noch geplant. 

Ich verbleibe mit freundlichen 

Grüßen 

Christa Stolfa 

Unsere Schülerinnen und 

Schüler haben wieder unseren 

Schulball, der traditionell im 

Palais Auersperg stattfindet, 

sehr professionell organisiert. 

Sie haben in ihrer Planung 

sogar die Gratulation eines 

„runden“ Geburtstags einer 

Lehrkraft einbezogen. 

Die standardisierte Reifeprü-

fung beschäftigt uns sehr. 

Zahlreiche diesbezügliche 

Fortbildungsveranstaltungen 

prägen derzeit unseren Schul-

alltag. 

Die Wissensvermittlung und 

die Förderung der Sozialkom-

Hauptthema war dabei unsere 

neue Homepage, die ab Mai 

online sein wird und die Ges-

taltung des internen Mitglie-

derbereichs mit elektroni-

scher Mitgliederdatenbank, 

die voraussichtlich ab Herbst 

2012 allen Vereinsmitgliedern 

zur Verfügung stehen wird.  

Im Anschluss gab es wieder 

die Möglichkeit mit den Kolle-

gen aus den anderen Jahrgän-

Nachdem das erste Treffen 

der Jahrgangsvertreter im 

letzten Jahr im Hotel Regina 

so ein großer Erfolg war, lud 

der Vorstand auch dieses Jahr 

wieder zu einem Treffen ein. 

Rund 25 Vertreter aus den 

verschiedensten Jahrgängen 

konnten sich wieder austau-

schen und über aktuelle The-

men des Vereins diskutieren. 

gen ins Gespräch zu kommen. 

 

Wollen Sie wissen wer Ihr 

Jahrgangsvertreter ist oder 

selber einer werden? - Dann 

melden Sie sich doch unter: 

altpiaristner@altpiaristner.at 

M.R. 

Treffen der Jahrgangsvertreter 



Generalversammlung 2012 

Donnerstag, 31.05.2012 - 18:00, Bibliothek des Piaristengymnasiums 

 

Programm: 

18:00 Schulführung mit OStR Mag. Heinz Vondra; Treffpunkt: Bibliothek 

19:00 Beginn Generalversammlung 

 

Tagesordnung Generalversammlung: 

1) Begrüßung durch den Obmann des Vereins und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2) Bericht des Obmanns 

3) Bericht des Kassiers und der Rechnungsprüfer 

4) Entlastung des Vorstandes 

5) Abstimmung über Anträge (Statutenänderung: Anzahl der Vorstandsmitglieder) 

6) Wahl des neuen Vorstandes 

7) Ehrung der Jubiläumsjahrgänge 

8) Vortrag: 

Univ.-Prof. Dr. Kurt Pawlik, Universität Hamburg (MJg 1952) 

Psychologie individueller Differenzen:  

Methoden und Ergebnisse der Persönlichkeitsforschung 
 

Anschließend gemütlicher Ausklang bei einem sommerlichen Buffet. Großer Dank im Voraus an 

M.-Th. Riedel und Team, dass sie sich wie immer um das leibliche Wohl kümmern. 

schen und zu vernetzen. Beim 

diesjährigen Treffen fand ins-

besondere eine rege Diskussi-

on über den Erhalt geistlicher 

Lehrpersonen statt. Die Altpi-

aristner hatten unter den 

Teilnehmern eine Sonderstel-

lung als einziges öffentliches 

Gymnasium. Aber auch ein 

Überblick über die Tätigkei-

ten der einzelnen Absolven-

tenvereine zeigte nicht nur, 

wie vielseitig und unterschied-

lich die verschiedenen Wie-

Am Mittwoch, dem 28. März 

2012 trafen sich Vertreter 

mehrerer Absolventenvereine 

Wiener Schulen im Feststaal 

des Schulzentrums Maria Re-

gina. Seit nunmehr zwei Jah-

ren findet jährlich ein Treffen 

statt, bei welchem Absolven-

tenvereine traditioneller Wie-

ner Schulen, wie Alt-

Kalksburger, Altschotten, 

Altpiaristner, und andere die 

Möglichkeit haben, sich über 

ihre Tätigkeiten auszutau-

ner Absolventenvereine sind, 

sondern brachte auch für un-

sere zukünftige Arbeit als 

Altpiaristner die ein oder 

andere Idee. Sehr erfreulich 

ist auch, dass das jährliche 

Treffen der Absolventenverei-

ne im Frühjahr 2013 von den 

Altpiaristnern organisiert 

werden wird und dement-

sprechend auch in unserem 

Piaristengymnasium stattfin-

den wird. 

G.K. 

Treffen der Absolventenvereine 
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sonderer Dank gilt wie immer 

denjenigen, die durch zusätzli-

che Spenden den Verein un-

terstützen. 

Das logistikaufwendige Beifü-

gen von Zahlscheinen zu un-

seren zwei  jährlichen Aus-

sendungen haben wir 2011 

erstmals unterlassen. Trotz 

Angabe unserer Kontoverbin-

dung hat das leider auch zu 

einem Rückgang der Beiträge 

geführt, was sich letztlich im 

Ergebnis mit einem Minus von 

EUR 2.000,- zwischen Einnah-

men und Ausgaben nieder-

Die Kassenprüfung erfolgte 

am 22.Februar 2012. Die Kas-

senführung wurde dabei hin-

sichtlich der Ordnungsmäßig-

keit der Belege und Buchun-

gen überprüft und in Ordnung 

befunden. 

Erfreulicherweise wurde der 

neue, auf 20,- EUR erhöhte 

Mitgliedsbeitrag von der über-

wältigenden Mehrheit der 

zahlenden Mitglieder zur An-

wendung gebracht. Leider 

wird die Beitragszahlung nur 

etwa von einem Fünftel der 

Mitglieder gelebt. Unser be-

schlägt. 

Hier also noch einmal unsere 

Kontoverbindung verbunden 

mit der Bitte, Zahlungen di-

rekt zu leisten und uns so 

dabei zu unterstützen, die 

aufwendige Zahlscheinbeilage 

weglassen zu können:  

G.B. 

Bericht des Kassiers 

Unsere Bankverbindung lautet: 

Alt-Piaristner Vereinigung Konto 00009502963 bei 20111 (ERSTEBANK) 

BIC: GIBAATWWXXX  IBAN: AT972011100009502963  

Prof. Kubelka, Obmann der 

Altpiaristner, brachte es be-

reits bei der Eröffnung auf 

den Punkt: in Zeiten von Fa-

cebook, Twitter et al. sei es 

besonders erfreulich, dass die 

Jugend die direkte Kommuni-

kation suche und sich beim 

Ball amüsieren möchte. Das 

Schülerballkomitee unter Lei-

tung von Mei-An Prantl hat 

wieder sehr gute Arbeit ge-

leistet, viele Sponsoren und 

Tombolapreise aufgetrieben, 

sowie ein unterhaltsames 

Programm auf die Beine ge-

stellt. Für eine Überraschung 

sorgte Bernhard Wenig, der 

Schulsprecher, als er nach der 

Begrüßung der Ehrengäste 

Frau Prof. Toth zum Ge-

burtstag gratulierte und die 

Eröffnungspaare „Happy 

Birthday“ anstimmten. 

Tanzmusik bot wieder die 

Band Jive ’n’ Five. Die Jugend 

strömte aber bereits um 

22:00 zur Diskoeröffnung mit 

einer Gesangseinlage von Fe-

lix Sarfo und Laura Mayerho-

fer. Um 23:00 versammelten 

sich alle im Rosenkavaliersaal, 

um die beschwingte Gesangs- 

und Instrumentalaufführung 

nicht zu versäumen. Die Pro-

fessorinnen Kallinger und 

Pacal hatten mit den Schülern 

und Schülerinnen ein an-

spruchsvolles und abwechs-

lungsreiches Programm ein-

studiert.  

Um Mitternacht liefen die 

beiden 8. Klassen in bunter 

Freizeitkleidung in den Saal, 

um zu alt bekannten Rhyth-

men zu rocken und zu twis-

ten. Es machte großen Spaß, 

dem ausgelassenen Treiben 

zuzusehen. Prof. Schäfer-

Elmayer gelang es dann wie-

der, die Jugend von der Disco 

zur Mitternachtsquadrille ab-

zuwerben. Anschließend wur-

den die attraktiven  Haupt-

preise verlost: Schmuckkreati-

onen, Theaterkarten und so-

gar ein Notebook, das an 

Herrn Prof. Vondra ging. Un-

ser Geburtstagskind gewann 

FreyWille-Ohrringe! 

Zur Ballkönigin wurde Mei-An 

Prantl gekürt. Sie hat sich 

diese Auszeichnung nach den 

Strapazen der Ballvorberei-

tungen wahrlich verdient. Die 

gute Stimmung und das tolle 

Programm bleiben sicher allen 

in Erinnerung. Wir danken 

nochmals allen Sponsoren für 

die finanzielle Unterstützung 

und freuen uns auf den 38. 

Piaristenball 2013!          A.S. 

37. Piaristenball  



Fritz Kreisler (MJg. 1892) 

Einer  Wochenendausgabe der „Wiener Zeitung“ entnehmen wir, dass der weltbekannte Geiger 

Fritz Kreisler 1892 am Piaristengymnasium seine Matura abgelegt hat. Am 29.Jänner 2012 jährte 

sich sein Todestag zum 50. Mal. Seine  Alt-Wiener Tanzweisen:  „Liebesfreud, Liebesleid“ und 

„Schön Rosmarin“ sind in aller Welt bekannte, gern und oft gespielte Melodien. 

Die  musikalische Begabung des gebürtigen Wieners zeigte sich schon früh. Unter anderem nahm 

er Unterricht bei  Anton Bruckner, und als 13-Jähriger debütierte er bereits in Amerika. In Wien 

inskribierte er zwar zunächst Medizin. „Als Offizier – na gut. Als Arzt – bestenfalls mittelmäßig. 

Als Musiker – erstklassig“ befand Professor Theodor Billroth, und Kreisler, den Rat befolgend, 

widmete sich ganz der Musik! Seine Karriere führte ihn über London nach Amerika, er wurde als 

Komponist, vor allem aber als Violin-Virtuose weltweit bekannt.  

Zum Andenken an Fritz Kreisler findet in Wien seit 1979 alle vier Jahre (zuletzt 2010)  ein inter-

nationaler Wettbewerb für Violine statt.  

Nach: Peter Kastner: „Botschafter der Musik“, Wiener Zeitung, 28./29.Jänner 2012. 

 

Otto Biba (MJg. 1964) 

Prof.Dr.Otto Biba ist seit 1979 Direktor von Archiv, Bibliothek und Sammlungen der Gesell-

schaft der Musikfreunde in Wien, bekannt auch als Verfasser vieler musikhistorischer Arbeiten 

und Artikel.  

Als Moderator der Konzerte: „Nun klingen sie wieder“ konnte man ihn dieses Jahr im März und 

April im Musikverein wieder erleben. Bei dieser weltweit einzigartigen Reihe, die heuer zum 

zehnten Mal stattfand, werden historische Musikinstrumente aus den Sammlungen der Gesell-

schaft der Musikfreunde gespielt und von Otto Biba dem Konzertpublikum vorgestellt. Es sind 

Instrumente aus dem 16. bis 19.Jahrhundert, heuer waren u.a. ein Serpent, ein Zink und drei Spa-

zierstock-Instrumente zu bewundern. Prof.Biba ist mit  einem Vortrag beim „Internationalen 

Symposion 200 Jahre Uraufführungen der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien“ (14.-16.Juni) 

zu hören.   

Schon vor langer Zeit (1995) hat er uns Alt-Piaristner  in der Bibliothek des Gymnasiums mit 

dem Vortrag: „Mit den großen Meistern leben“ erfreut. 

 

Herbert Dobrovolny (MJg. 1972) 

Als „Chefsprecher“ des ORF hat Herbert Dobrovolny auf den guten Ton der Funk- und Fern-

sehsprecher und darauf zu achten, dass unkorrekte Aussprache und Versprecher möglichst ver-

mieden werden. Seit vielen Jahren sammelt er akustische „Hoppalas“ und war (gemeinsam mit 

Werner Löw) mit einem daraus gestalteten „Pannenprogramm“ auch auf der Bühne erfolgreich.  

„Wie deutsch ist unser Deutsch?“ hat er sich im Vorjahr in einer Diskussions-veranstaltung der 

APA gefragt, denn es ist ihm ein Anliegen, dass  das österreichische Deutsch nicht zu sehr von 

fremden Ausdrücken und Redewendungen überlagert wird. In letzter Zeit konnten wir ihn wie-

derholt auch bei der Sonntag-Mittagsendung  „Gehört.gewusst. Das Ö1 Quiz“ als Moderator und 

Fragensteller erleben.  

CD-Tipp:  W.Löw und H.Dobrovolny: „Versprochen. Die besten Pannen und Versprecher aus 

dem ORF“ ORF-CD 2010614.  

 

W.K. 

Angemerkt 
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